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Nieder- ZahlderTagemit: S°“n.e“'
Luftdr"°k Temperat‘“ Bewöl-Slfllilaliiagä-Nieder- A diriifi“ih_ 81923 Mittel Max. Min. Mittel Max. Min. kunginmmschlagSchneeNebelSturmStunden

Jan. 515.7 526.6 506.9 —14.0 —6.4 —25.1 8.0 115 25 25 28 10 59
Febr. 11.5 21.5 02.3 —12.4 ——2.9—18.2 6.5 75 22 22 19 12 93
März 16.2 25.2 03.3 —11.1 —2.6 ——18.25.6 84 15 15 20 7 186
April 13.9 24.5 07.1 ——8.3 0.1 ——14.77.5 127 22 22 23 9 108
Mai 21.1 28.6 11.2 — 3.5 5.1 —15.8 6.2 109 21 20 23 10 168
Juni 20.8 29.6 11.4 — 4.2 6.8 ——12.48.7 256 26 26 27 5 100
Juli 26.5 33.0 21.4 2.4 10.5 ——4.9 6.0 52 16 8 19 5 251
Aug. 25.3 32.4 16.4 2.3 11.7 — 5.3 5.6 130 16 10 18 10 242
Sept. 24.2 31.4 16.1 — 2.1 4.8 —10.8 7.6 90 19 17 26 14 123
Okt. 20.7 31.1 09.9 — 2.6 4.0 ——12.26.4 77 18 18 20 11 110
Nov. 14.8 26.7 03.9 — 7.9 2.3 —19.3 7.4 114 23 23 25 5 61
Dez. 11.6 23.3 00.2 —14.5 —5.9 —28.9 8.0 171 25 25 29 12 68
Jahr 518.5 533.0500.2 — 6.3 11.7 ——28.97.0 1400 248 231 277 110 1569

Vereinsnaohriohten.

Der XXVI/XXVII. Jahresberichterwähntbereitsdie Jahresversammlung
vom 21.März 1919, so daßhier nur über dieEreignissevon da ab zu berichten
ist. Die damalsbeschlosseneSatzungsänderung,die sich im wesentlichenauf den
Mitgliedsbeitragund die SchaffungneuerArtenvonMitgliedernbezog,wurdemit
Erlaß der NiederösterreichischenLandesregierungvom 7. Juli 1919 angenommen.

In dernächstenHauptversammlung,vom23.März 1920,wurdeHerr General-
major Albert v. Öbermayer, der Mitbegründerdes Sonnblickvereines,der bis
zu seinemim Jahre 1915 erfolgtenTode denVerein als ersterPräsidentleitete,
zum Ehrenpräsidenten ernannt,einegeringeAnerkennungder Dankesschuld
an ihn, der sich mit voller Hingabeder Erhaltung des Sonnblickobservatoriums
gewidmethatte. In derselbenSitzungwurdennoch ernannt:Prof. F. Akerblom
(Upsala)zum Ehremnitglied,die ProfessorenH. Ficker (damalsGraz) und A.
Defant (Innsbruck)zu korrespondierendenMitgliedern;in den Ausschußneu
gewähltDr. A. Roschkott zum 1.Schriftführer,Herr GeorgMeichl zumVor-
standsrat,zumVorsitzendenProf.W. Schmidt, der auch den Lichtbildervortrag
„Bergobservatoriumoder Drachenstation?“hielt. Der frühere Präsident,Herr
TechnischerRat Otto Krifka, war leideraus persönlichenGründengezwungen,
dauerndnach Jugoslawienzu übersiedeln.Er hatte die Leitung in schweren
ZeitenderGeldentwertunginne,verstandes aber, trotzdemeinenumfangreichen
wertvollenJahresberichtherauszugebenund dank seinerunermüdlichenWerbe-
tätigkeitdemVerein eine ganzeReihevon Mitgliedern,Stifternund— eineauf
seineAnregunghineingeführteGruppe——Förderernzuzuführen.Der Ausschuß
und nach seinemAntrag der Verein in seinerJahresversammlungvom 7. April
1921hatdenscheidendenPräsidenteninAnerkennungseinerbesonderenVerdienste
einstimmigzum Ehrenmitglied ernanntmit dem Ersuchen, auch ferner die
BestrebungendesVereins zu unterstützen.

Die äußere Tätigkeit des Vereins seither war naturgemäßrecht be-
schränkt: zwei gut besuchte_Jahresver*sammlungenwurden abgehalten,jede
mit zwei Lichtbildervorträgen,und zwar am 7. April 1921: A.'Wagner, Das
Höhenobservatoriumauf demHochobir; Otto Sauer, Der Edelmetallbergbauin
den Hohen Tauern, seine geschichtlicheEntwicklung und volkswirtschaftliche
Bedeutung;am23.Januar1923:WilhelmSchmidt, BerichtüberdieMeteorologen-
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zusammenkunftim Oktober 1922 auf dem Sonnblick;Otto Lehmann, Meteoro-
logischesvon der Tennengebirgshöhle.

Diese letzteVersammlungstandnoch unter dem Eindruck einer Sonder-
veranstaltungdes Sonnblick-Vereines gemeinsammit der Österreichischen
Gesellschaft für Meteorologie, einer zwanglosenZusammenkunft von
Meteorologen verschiedener Länder, dieaufdemHöhenobservatoriumSonn-
blick für den 11. bis 16.Oktober1922 einberufenwurde. Der Nebenzweck,den
Sonnblick in Fachkreisennochbekannterzu machen,dabeizu zeigen,unterwie
schwierigenBedingungenaugenblicklichder Betriebgeführtwerdenmuß, wurde
vollkommenerreicht. 28 Teilnehmer,darunternur 6 Österreicher,die meisten
ausDeutschland,dannausdenSkandinavischenLändern,ausHollandundUngarn,
hattensich eingefunden‚zunächstin Badgastein,wo im BadeschloßWohnung
genommenwurde, während im Kursaal Lichtbildervorträgestattfanden.Am
13. Oktobergingsüber dasNaßfeldund die PochardschartezunächstbeiRegen,
dann bei Schneefallnach der NächtigungsstationKolm Saigurn— wieder mit
einemwissenschaftlichenVortrag am Abend. Am 14. begannder Aufstieg auf
denSonnblick,morgensnochbei schwachemSchneefall,deraberzusehendsnach;
ließ; Wolken und Nebel wurdendünner,je höherdie langeKolonnekam, und
als das Vogelmaier—Ochsenkarkeesin weitemBogen überschrittenwurde, hob
sich der Gipfel desGoldbergspitzesund des SonnblicksvomklarblauenHimmel
ab. Dank der vorzüglichenFührung Prof. Fickers hattenalleMitglieder,auch
jene,die von vornhereingar nicht gesonnenwaren,den Gipfel zu besteigen,die
immerhinbei Neuschneefür BergungewohntemühsameLeistungvollbracht. Im
Zittelhaus,das bis zum 16. Oktober diesenhöchstenwissenschaftlichenKongreß
beherbergte,wurdeneine Reihe von Vorträgengehalten,soweitdie Teilnehmer
nicht durch die prächtigeAussichtund dieNotwendigkeiteinerErholungvon.der
Tal; in Anspruch genommenwaren. Nach dem in einemTage erfolgtenRück-
marschlöstesich dieVersammlungin Badgasteinam 17. auf, einigeTeilnehmer
besuchtenabernochdiesehenswerte,alsEisriesenweltbekannteHöhleim Tennen-
gebirge,einerEinladungdes SalzburgerVereins für Höhlenkundefolgend. Die
Unternehmungschloßmit demgeringenFehlbetragvon K 90.516, sie hatteaber
den Sonnblickund seineBedeutungso sehr ins Licht gerückt,daß vomAusland
eine große Reihe von Spendeneinlief, wie unten in der Jahresrechnungaus-
gewiesen.

Was denMitgliederstand anlangt,so war, vorzüglichdankder besonderen
Werbearbeitdes früherenPräsidentenTechnischenRatesOttoKrifka, ein stetiges
Zunehmenihrer Zahl zu verzeichnen;allerdingskönnenwir seit 1923 nichtsGe-
naueresausweisen,denn seit dieserZeit standdie Leitungnichtmehrin engerem
Verkehr mit denMitgliedern,konnteja doch nicht einmalder Mitgliedsbeitrag
eingefordertwerden,da die Postausgabenden in den Statutenfestgelegtenund
den freiwillig erhöhtenJahresbeitragzur Gänze verschlungenhätten. Es wird
notwendigsein,diesenParagraphender Satzungenentsprechendzu ändern. Hier
die Zahlen:

1919 (März) 1921 (April) 1923 (Januar)
Ehrenmitglieder. . . . . . . 5 7 7
KorrespondierendeMitglieder 2 2 2
Stifter. . . . . . 15 75 75
Förderer. . . . . . . — 31 31
OrdentlicheMitglieder. . . . 252 263 293

Zusammen. . . 274 378 408
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Es tut aber not, daß sichderStandauf einMehrfacheserhöht,wennderVerein,
wie es nun den Anscheinhat, ohnewesentlicheUnterstützungdes Staatesund
der MeteorologischenGesellschaftfür die Erhaltung des Observatoriumsauf-
kommensoll.

Durch Tod verlorenhat derVerein seinenEl'll‘8fipl'äSidßllt6flHofratJulius
Hann, ferner,soweitder Leitungbekanntwurde;die Mitglieder:

Hans Örammer, Professor,Salzburg.
Robert Dietzius, Sekretärder Zentralanstaltfür Meteorologieund Geo-

dynamik,WVien;1. Schriftführerdes Sonnblick-Vereins.
Julius Elster, Professor,Wolfenbüttel.
Karl Otto Fries e, Buchhändler,Wien.
Alice Hamerak, Private,Wien.
Otto Harisch, Direktor desmeteorologischenObservatoriums,Sarajewo.
Alois Höfler, Universitätsprofessor,Wien.
Oskar Kiewel, Professor,Berlin.
Victor Lang, Univer$itätsprofessor,Wien.
Friedrich Novotny, Abteilungsvorstanddes MeteorologischenInstituts,

Warschau.
Friedrich Pineles, Universitätsprofessor,Wien.
M. Pfungen, Ministerial-Sekretär,Gars.
Riggenbach—Burckhardt, Professor,Basel.
Franz Richarz, Universitätsprofessor,Marburga. d. Lahn.
Wenzel Schiller, praktischerArzt, Wien.
Paul Schöller, Gutsbesitzer,Präsidentder N.-Ö. Handels-und Gewerbe-

kammer,Wien. _
Oh. Schultheiß, Professor,Karlsruhe.
Adolf Schwarz, Dr., Wien.
Guido Stache, Hofrat,Wien.
Franz Stark-Rungberg, Professord. TechnischenHochschulePrag.
Wilhelm Trabert, Universitätsprofessor,Direktor der Zentralanstaltfür

Meteorologieund Geodynamik,Wien.
Die Rechnungslegung ist insoferneeinfacher,als ausdemobenerwähnten

Grund Mitgliedsbeiträgenicht ausdrücklicheingefordertwerden konnten. Die
Einnahmenwarendeshalbzum großenTeile Spenden;die Namender Spender
und der Stiftersind:

1919. O. Krifka, Wien; Paul Schöller,Wien; K. Imhof,Böckstein;Hirschi,
Braunwald,Schweiz;Gussenbauer,Wien; Alb. Heim, Zürich; Arn. Heim,Zürich;
Rich. Bär, Zürich.

1920. Hagenbach,Basel;Wieser,Innsbruck;Michel Benies,Wien; F. Äker-
blom,Upsala; „Ein alter Sonnblickfreund“,Wien; Nils Ekholm,Stockholm;Graf
Lanckoronski,Wien; Birkeland,Bergen; P. Weiher, Mehrerau;Georg Günther,
Wien; Freih. V. Bassus, München;Niethammer,Basel; MoritzFaber, Wien; S.
Arrhenius,Stockholm;Karl Faber,Gosau;HugoMarx,Wien;V. Bjerknes,Bergen;
NaturforschendeGesellschaft,Chur;Öfenheim,Wien;Sassenfeld,Emmericha.Rhein;
MeteorologischeZentralanstalt,Zürich;BeamtederMeteorologischenZentralanstalt
Zürich;0. Dorno,Davos;A. Hamberg,Upsala;Luigi Palazzo,Rom;vanEverdingen,
De Bilt; vanderStck,De Bilt; Biel, Bilthoven;Hartmann,Utrecht;Ö. Schoute,De
Bilt; Zeppelin-Stiftung,Friedrichshafen;FinnischeAkademiederWissenschaften,
Helsingfors; vanDijk, De Bilt; Cannegieter,De Bilt; Gallé, De Bilt; Noot,Wien;
S. M. Rothschild,Wien; Pazzani,Wien; Gutmann,“’ien; Geitler,Graz; Alfons
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Rothschild,Wien; WilhelmSchmidt,\»Vien;Georg Meichl,Wien; AntonDreher,
Schwechat;Pisecker,Wien;Karl Später,Turnau; AlfredSchmidt,\Vien;Brettauer,
Wien; Theuer-Rainfeld,Wien, FlugtechnischerVerein, Wien; EugenRothschild,
Wien; Öastigliolre,Wien;BardaehWien;Fürst Liechtenstein,Wien; Emil Oblasser,
Wien; Krennthaler,Wien:H. Roth,Wiei1;A. Angström,Stockholm;MoritzHackel,
Wien; Pisacic,Agiam; ÖsterreichischerTouristenklub,Wien; SektionHannover
D. Ö. A.-V.; Carlo Negri, Turin; Krifka, Wien; Naturfreunde,ÖrtgruppeWien;
Naturforschende“Gesellschaft,Basel; Seim,Basel; MargareteHenrici, Basel;Max
Rider, Basel. WalterMörikofer,Basel;Grete Riepl,Wien, Fritz Schneider,Wien
Zinn, Berlin; RichardRing, Wien; Josef \Vertich,Waidhofena. d. Ybbs; Hans
Gonlia,Wien, Kaiser,Plan, H. Jäger,Wien; Hirschi,Br°,aunualdSchweiz;Kurrik
Wald, Dorpat; Bud. Schneider Prag.

1921. GeorgMeichl,Wien; Mizl Fuchs, Graz; WilhelmSchmidt,Wien, aus
einerVortragsreiseinHolland;NederlandscheNatuurkundigeVereeniging,Utrecht;
HollandscheAlpenvereeniging;Teilnehmeran der Meteorologentagungauf dem
Sonnblick;Rudolf Northoff,Prag.

1922. GeorgMeiehl,Wien; SektionBadgasteindesD. o. A.-V.
BesondershevorzuhebensinddiegroßenBeiträgederFinnischen Akademie

der Wissenschaften, Helsingfors;derNaturforschenden Gesellschaft, Basel;
derZeppelinstiftung, Friederichshafen;derHerrenProf. F. Akerblom, Upsala,
Axel Hamberg, Upsala, Anders Angström, Stockholm,Birkelan d, Bergen.

Allen SpendernunserenbestenDank!
Die Jahresausweisesind in der

unterBeschränkungauf ganzeKronen.
folcmndenTabelle kurz zusarnmerwestelltb b

Einnahmen Ausgaben
J 1. ° - _,.0„ 3 ; Verkauf A d 01 _
a11 138111abe, Zinsen‚'derJahres-Summe Gefielllsihaltelfri’ilEVelsehie. Summe

Spenden; ; berichte; Meteorologie} denes
1919 K 2.8481K 523 K 1813K 3.552 K 2.000;K 4.643K 6.633
1920 „ 42.715 „ 866 „ 1.17ll „ 44.752 „ 3.000_;„ 1.113 4.113
1921 „ 9.614; „ .450 1.582 „ 11.646, ;„ 778 „ 778
1922 „ 2,785.981; „4.430; — ' „ 2,790.411 — ;„297.105„ 297.105
1923 ., 544.625; 6841., 98.000;„ 643.309 „ 2,494.700;„ 11.385„ 2,506.085

ZusammenK3,385.783‘ K 6.953lK100.9345K 3,493.670 K 2,499.700EK315.015K 2,814.714
Kassastand Kassastand
31.Dezember1918........... K 5.300 31.Dezember1923.. K 684.256

K 3,498.970 K 3,498.970.

Der ReservefondvornJahresabschluß1918, und zwar K 4000 Kronenrente,
800fl. Nominale51/4"/0Franz Josefsbahn—Schuldverschreibungen,10011.einheit-
liche Silberrente,K 3000Kriegsanleiheblieb unverändertmit Ausnahmevon
K 1000 Kronenrente,die für dieHann-Stiftungverwendetwurden.Dazu kamen
nochfolgendeBeträgeausSpenden:51KG, 30Reichsrnark,200fl. holl., 8 Kupons
‚imWerte von 645K ung, K 2000 41/20/0Pfandbriefeder InnerstädtischenSpar-
kasseBudapestund K 2000 41/20/0der Ungar. HypothekenbankBudapest.

Bemerktmuß werden,daß derWert der Kronen im Jahre 1919 ein ganz
andererwar als 1923, dannaberauch,daßderVereinnicht imstande117ar,dimii‘gbend-
welche Beträge zinsentragendanzulegen;jeder derartigeVersuch wäre sicher
‚mit großenVerlustenverbundengewesen. Daraus folgt aber, daß auch für die
Stifterbeiträgekein Fond vorgesehenwerdenkonnte,daßwir uns alsowiederan
die Stifterwendenmüssenmit der Bitte, uns weiterhinzu unterstützen.
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Der Ausschuß war in den letztenJahren zusammengesetztaus denHerren
(unter\Veglassungaller Titel):

1919 1920 1921 1922 1923
Präsident ........ Krifka Schmidt 4

l. Vizepräsident. . . . K03tersitz Kerner

2.Vizepräsident. . . . fiiggl F(B°S7er

1. Schriftführer...... Pircher R0s2hkott Dietzius

2. Schriftführer.. . . . änter —4 Hiäz1us 4 Rosehkott

1.Rechnungsführer. W;g_ner Kofler

2.Rechnungsführer. . Ki°0h _ Wagner

Vorstandsräte. . . . . Bernheimer,Brückner,Exner, Kerner(bis1922),K1eb
(bis 1922), Meichl (ab 1922), Pernter (1920—1922),
Petermann(bis1922), Pircher(ab1920), Sauer(1923),
Schmidt(1919), Thirring (1923).

Rechnungsprüfer. . . . Hess,Dörr,Myrbach; Ersatzmänner:Dietzius,Conrad.

Druckfehler-Bcrichtigung.
AufSeite15sollinderSpalte„Temperatur-Minimurn“fürJanuar1922statt—7.8stehen—27.8.

DruckvonAdolfHolzhauseninWien.


